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Die Dynamit Attentate in Paris
Von unſerem Korreſpondenten

c Paris 17 März
Drei Dynamit Attentate innerhalb vierzehn

Tagen und keine Spur von den Attentätern Die
Freunde des Herrn Conſt aus machen die Unfähigkeit und Sorg
loſigkeit ſeines Amtsnachfolgers für dieſe verwegenen Unthaten der
Anarchiſten verantwortlich Jm Gegentheil erwidern die
Gegner des geſtürzten Miniſters der Schuldige iſt kein Anderer
als Herr Conſtans weil er den größeren Theil ſeines geheimen
Dispoſitionsfonds anderthalb Millionen Francs zur Be
ſoldung ſeiner Offiziöſen verbrauchte dafür aber die Koſten der
politiſchen Polizei auf ein Minimum herabſetzte und die Ueber
wachung der revolutionären Arbeitergruppen vernachläſſigte Noch
einen Schritt weiter geht Herr Henri Rochefort der im Jntrau
ſigeant andentet die Exploſionen vor dem Hotel der Erb
prinzeſſin von Sagan auf dem Treppeunflur eines von Gerichts
beamten bewohnten Hauſes auf dem Boulevard Saint Germain
ſowie vor der Kaſerne Loban dürften wohl von Agenten des Herrn
Conſtans und auf deſſen perſönliche Anſtiftung veranlaßt ſein

Letztere Jnſinnation verdient keine ernſthafte Eörterung die beiden
erſteren bernhen auf tendenziöſer Uebertreibung Die Sympathieun
deren ſich Herr Conſtans bei der überwiegenden Mehrheit der Preſſe
aller Parteien erfreut waren gewiß nicht mit Geld erkauft Da
zu hätte der Dispoſitionsfonds nicht ausgereicht und übrigens
hätte der als Reptilienvater verläumdete Staatsmann
ſchwerlich mit der Dienſtwilligkeit verſchiedener Hunderte von
Jonrnalen nicht zugleich auch die Auhänglichkeit der Journaliſten
erkaufen können die mit bemerkenswerther Treue fortfahren ſeine
gänzlich verlorene Sache zu verfechten Das Miniſterium Loubet
hat keine Ausſicht auf Beſtand aber Herr Conſtans hat noch
weniger Ansſicht unter der Präſidentſchaft Carnot s wieder in s
Amt zu kommen das muß Jeder eiuſehen der ſich nicht einbildet
daß der jetzige Jnhaber der Exekntivgewalt der ſich als perſön
licher Feind ſeines früheren Miniſters des Jnnern vor der öffent
lichen Meinung bloß geſtellt hat ſich durch irgend welche Ver
hältniſſe zur Zurückberufung dieſes ſelben Miniſters d h zu einer
Kapitnlation zwingen laſſen könnte

Andererſeits iſt es Unſinn zu behaupten daß die Anweſenheit
des energiſchen Conſtans am Beanvair Platz die Attentate ver
hütet haben würde Die Dynamitbolde würden ebenſo wenig den
früheren wie den jetzigen Miniſter des Junern von ihren ver
brecheriſchen Plänen verſtändigt haben und dieſen Plänen mit
Hilfe der in s anarchiſtiſche Lager delegirten Aufpaſſer im Voraus
auf die Spur zu kommen wird immer ſehr ſchwer bleiben weil
die Anarchiſten jede Parteiorganiſation verpönen und die Propa
ganda der That gewöhnlich individuell auf eigene Fauſt und
ohne Mitwiſſer betreiben Wo ſich auch nur drei ſolcher Fanatiker
zu einem Attentat verbinden darf man ſicher ſein daß einer von
ihnen ein Lockſpitzel iſt und die Sache einfädelt um ſie im rechten
Moment verrathen zu können

Jnzwiſchen beginnt die Pariſer Bourgeoiſie dieſen Zeichen der
Zeit gegenüber ernſtlich beſorgt zu werden Von einer Panik und
einer Maſſenauswanderung der begüterten Fremden von der die
Senſationsdepeſchen engliſcher und amerikaniſcher Blätter melden
kann im Ernſt nicht die Rede ſein wohl aber iſt es Thatſache

Unverhofft
Preis Humoreske von Graf La Roſée

Rachdruck verdoten

Schluß
Jch habe etwas das mehr werth iſt als alles Gold

der Welt die Freude
Anderen zu geben ſprach gerührt Eva
Aber ich bitte Dich Evchen ſag Niemand etwas da

von Du verſtehſt und dann weißt Du Herr Waruberg
ſchrieb Lene daß daß der Maler Rehborn bei den Preis
richtern war und daß er eigentlich die Hanptſtimme hatte

Herrgott rief lachend Eva wenn das die eiferſüchtige

Seraphine wüßte 8Bitte bitte ſag ihr nichts flehte Thekla es könnte
ſie kränken

O ſie hat Dich oft genug beleidigt hat wo ſie nur
konnte Dich in den Schatten geſtellt und ſich über Dich
luſtig gemacht Würde die ſich ärgern wenn ſie wüßte daß
ihr Bräutigam Dir zum Siege verholfen hat

Jch beſchwöre Dich ſage ihr nichts
Sei nur ruhig ich werde ſchweigen

Eva aber ſchwieg nicht Es freute ſie daß ſie Thekla
rächen konnte Schon am nächſten Tage machle ſie bei Sera
hine Beſuch und rief ihr entgegen Weißt Du auch wer

d NRen Preis erhielt und wer der Schiedsrichter
ar

Veides iſt mir ſehr gleichgiltig erwiderte Seraphine
Glaube ich nicht höhnte Eva denn Herr Rehborn

war der Richter
Wie ſchrie Seraphine Er 4

Ja Er triumphirte Eva und Thekla erhielt den
erſten Preis

Oh die Schande
auf ihren Sitz zurück

Todtenblaß ſank ſie wieder

Sonntag den 20 März 1892

Telephon No 312

daß der Verein der hieſigen Hausbeſitzer bereits nach dem zweiten
Attentat der letzten Tage durch eine an den Konſeilspräſidenten
entſandte Abordunng um außerordentliche Schutzmaßregeln bitten
ließ Anch in den Kreiſen der kleinen Leute die nicht Eigen
thümer von Zinshäuſern ſind macht ſich eine gewiſſe Beunruhigung
bemerkbar und man ſpricht von einem allgemeinen Jndieluft
fliegen als von einem nunerwünſchten aber keineswegs unmög
lichen Jntermezzo des Proletarierfeſtes vom 1 Mai Mit wahrem
Schrecken gedenkt man der Thatſache daß von den am 15 Febrnar
aus den Steinbrüchen von Soiſy ſous Etiolles verſchwundenen
380 Dynamitpatronen erſt drei von anarchiſtiſcher Seite verbraucht
und nur 59 gelegentlich polizeilicher Hansſuchungen wiedergefunden
ſind ſo daß den Unholden welche Leben und Eigenthum der
Pariſer mit tückiſcher Gewaltthat bedrohen immer noch 318 der
furchtbaren Mordwerkzenge zur Verfügung ſtänden Freilich leugnen
die Anarchiſten Chalbrey und Bordier in deren Beſitz 41 bezw
18 Patronen gefunden wurden daß dieſelben von dem RNanube in
Soiſy ſousEtiolles herſtammten Um ſo ſchlimmer wenn ihre
Angaben auf Wahrheit beruhen ſollten was jedoch bezweifelt
werden muß da die betreffenden Patronen dieſelbe Fabrikmarke
tragen wie die in jenen Steinbrüchen entwendeten

Uebrigens erfährt das Publikum bei Gelegenheit der Erörterung
dieſer Tagesfrage daß weit mehr Dynamit geſtohlen wird als man
gemeinhin vermunthet und daß es feineswegs immer Anarchiſten
ſind welche ſich dieſer Unredlichkeit ſchuldig machen Mehr noch
als zum Zweck politiſcher Verbrechen wird der unheimliche Spreng
ſtoff durch Arbeiter entfremdet welche denſelben bernfsmäßig ver
wenden Es iſt nämlich hier zu Lande in Bergwerken und Stein
brüchen Branch daß die benöthigten Sprengmaterialien ſeitens des
Unternehmers geliefert daß ihre Beſchaffungskoſten jedoch nach
träglich von dem Lohue der Arbeiter in Abzug gebracht werden
Die Arbeiter werden je nach ihrer Leiſtung nach der Menge des
geförderten Bruchmaterials bezahlt Je mehr Dynamit ſie ver
brauchen deſto größer wird ihre Prodnkiion und je weniger
Dynamit ſie von ihrem Lohnherrn beziehen deſto geringer werden
die Abzüge die ſie ſich bei der Abrechnung gefallen laſſen müſſen
Dieſe Verhältniſſe bringen es mit ſich daß gewiſſenloſe Häuer viel
fach auf dem Wege des Diebſtahls in den Beſitz des theuren
Sprengſtoffes zu gelangen ſuchen was um ſo leichter iſt als die
betreffenden Magazine abgelegen von meuſchlichen Wohnungen und
verkehrsreichen Straßen eingerichtet und unbegreiflicher Weiſe

ohne ernſte Ueberwachung ſind Auch zum Zweck von Fiſcherei
frevel werden dieſe Magazine häufig durch Diebe heimgeſucht
Alle dieſe Enthüllungen ſind ebenſo beunruhigend wie verwunderlich
da ſie von einer ſträflichen Fahräſſigkeit der Behörden Zeugniß
ablegen Auf die Spur des oder der Attentäter denen die jüngſten
Exploſionen zuzuſchreiben ſind helfen ſie uns nicht Die Polizei
hat geſtern beim erſten Tagesgrauen wieder eine Razzia auf Angr
chiſten vorgenommen Nicht weniger als 35 Komrniſſare operirten
gleichzeitig bei den durch ihre Klubreden beſonders verdächtig ge
machten Rädelsführern der Umſturzpartei Ueber die Ergebniſſe
der an 38 Stellen vorgenommenen Hausſuchungen beobachtet man
auf der Präfektur tiefſtes Schweigen Nur ſoviel verlautete Nach
mittags in den Wandelgängen der Kammer daß die 38 Haus
ſuchungen 5 Verhaftungen zur Folge gehabt hätten Jſt es ge
lungen die Hand auf den Urheber der letzten Propaganda Thaten
zu legen Das iſt die Frage G A Fiſcher

Sei froh daß Du ſo ſtolz warſt und Dich nicht bei
der Konkurrenz betheiligt haſt denn ſonſt hätte natürlich Herr
Rehborn Dir zu der ſoll ich ſagen Schande verholfen
Denn wenn er auch nicht gewußt hätte welcher unter den
vielen Nacken der Deinige iſt aber ſein Schönheitsſinn ſeine
edle Geſchmacksrichtung er hätte nicht zandern können
Eva wußte daß die ſchöne Seraphine ſehr eitel und leiden
ſchaftlich war aber auf einen ſolchen Zoruesausbruch wie
er jetzt erfolgte war ſie nicht gefaßt

Seraphinens Augen ſprühten gleichſam Funken Wüthend
riß ſie die feine Schutzdecke des Fautenils in Fetzen ſtampſte
mit dem Fuße und brach in lautes Weinen aus O dieſe
unanſtändige ſcheinheilige Thekla ſchrie ſie Wie konnte
dieſes häßliche Mädchen es wagen ihr Bild einzuſenden

Du vergißt daß ſie ſehr ſchön gewachſen iſt verſetzte
Eva Daß Dein Bräntigam einen guten Geſchmack hat
wirſt Du doch zugeben müſſen

Dieſer Schändliche Der ſoll mir nur wieder kommen
Jch verſtehe Dich nicht ſagte Eva Du geberdeſt Dich

als hätteſt Du daſſelbe gethan was Du an Thekla verdamuſſt
Du beleidigſt mich ächzte Seraphine
Jch wüßte nicht wodurch aber ich ſehe daß man heute

mit Dir kein vernüuftiges Wort ſprechen kann ich gehe
Unten an der Hausthür begegnete ihr Herr Rehborn

welcher ſoeben vom Bahnhofe kam
Jſt mein Bräutchen zu Hauſe fragte er Eva
Ja aber in keiner guten Lanue
Das wird gleich anders werden wenn ſie mich ſieht

Wie eingebildet doch die Männer ſind dachte ſich Eva
Wird der ſtaunen über den Empfang und wenn er erſt
wüßte was ſie in ſolchen Zorn verſetzte

Voll zärtlicher Ungeduld ſtürmte Rehborn hinauf
Mit offenen Armen eilte er Seraphine entgegen
Dieſe aber machte eine abwehrende Bewegung und warf

nzeiger
für Halle und den Saalkreis

h 8bezirk Ammendorf Madewell Veeſen BVeeſenlaublingen Benuſtedt Beunchlitz Bitterfeld Brachſtedt Brehna Bruckdorf Caneng Cönuern Cöthen i Anh
Cröllwitz Delitz a Diemitz Dieskan Domnitz Dölau Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Helbra Holleben

Morgenblatt

Für die geſammte Redaktion verantwortlich
v iſhelm Teske

Adolf Findeiſen Inſeratentheilbeide in Halle a S
Kedaktion Zinkagartenſtraße Nr 43 Hof II

Svrechſtunde 42 5 Uhr Nachmittags

OHruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S

Höhnſtedt Köchſtedt
Landsberg Langenbogen Lauchſtädt Lettin re hre Löbejün Merſeburg Nauendorf Naumburg Niemberg Nietleben Oberröblingen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Querfurt

ettanu chraplan Schrenz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Tentſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben
J e

Deutſcher Reichstag
Originalbericht des General Anzeiger

197 Sitzung

53 Berlin 18 März
121 Uhr Am Bundesrathstiſche Kommiſſare Die dritte Be

rathung der Novelle zum Krankenkaſſengeſetz wird fortgeſetzt
bei den Beſtimmungen über die freien Hilfskaſſen

Zu S 76 hat Abg Gutfleiſch freiſ den geſtern bei S 75 abge
lehnten Antrag wiederholt daß die freien Hilfskaſſen ermächtigt ſein
ſollen an Stelle ärztlicher Behandlung und Arzenei die dafür gemachten
Aufwendungen bis zur Hälfte des Krankengeldes zu vergüten Der
Antragſteller weiſt auf die Schwierigkeiten hin welche den freien Hilfs
kaſſen daraus erwachſen würden wenn ſie ihren zerſtreut wohnenden
Plage dern ärztliche Behandlung und Arzenei in natura gewähren
ollten

Abg Goldſchmidt freiſ befürwortet den Antrag unter Hinweis
auf die Verhältniſſe der Kaſſe der Handlungsgehilfen

Abg Hitze Ctr wird für ſeine Perſon für den Antrag ſtimmen
um auch nur den Schein zu vermeiden als ob er die freien Kaſſen
unterdrücken wolle

Abg Möller natlib kann im jetzigen Stadium der Verhand
lungen nicht für den Antrag ſtimmen

Abg v d Schulen burg konſ legt dar das neue Geſetz gewähre
den freien Hilfskaſſen ganz genau dieſelben Rechte wie den übrigen
Hilfskaſſen und es liege nicht der mindeſte Grund vor ihnen irgend
welche Ausnahmeſtellung einzuräumen

Abg Frhr v Stum m freikonſ wendet ſich gleichfalls gegen den
Antrag der wirkliche Berechtigung nicht habe Am richtigſten wäre es
freilich geweſen die freien Hilfskaſſen in den Rahmen dieſes Geſetzes
überhaupt nicht einzubeziehen

Abg Ul rich Soz meint das Schickſal der freien Kaſſen ſei be
ſiegelt gleichviel ob der Antrag angenommen werde oder nicht Seine
Partei wolle aber doch für den Antrag eintreten

Geh Rath Woedtke ſpricht ſich entſchieden gegen den Antrag aus
der eine ungleiche Behandlung der Verſicherten der verſchiedenen Kranken
kaſſen im Gefolge haben würde

Abg Hirſch freiſ vertheidigt den Antrag und bittet den Reichs
tag durch Annahme deſſelben den freien Kaſſen die Möglichkeit zu
geben auch unter dem neuen Geſetz fortzubeſtehen

Abg Frhr v Stumm freikonſ betont daß der Antrag nur eine
Begünſtigung der großen und eine Schädigung der kleinen Kaſſen er
geben werde

Der Antrag Gutfleiſch wird mit geringer Mehrheit angenommen
und damit S 76 Der Reſt der Beſtimmungen über die freien Hilfs
kaſſen wird in der von der freien Kommiſſion beantragten Faſſung an
genommen Bei den Schluß Beſtimmungen beantragt

Abg v Strombeck Etr Gebühren Stempelfreiheit für frei
willig Verſicherte

Der Antrag wird ohne weitere Debatte angenommen Artikel 265
wie er aus der zweiten Berathung hervorgegangen iſt beſtimmt daß
das Geſetz mit dem 1 Januar 1893 in Kraft treten ſoll Dieſer Be
ſtimmung beantragt

Abg Gutfleiſch freiſ folgende Faſſung zu geben Dieſes Gefetz
tritt ſoweit es ſich um die zu ſeiner Durchführung erforderlichen Maß
nahmen handelt ſofort im Uebrigen mit dem 1 Januar 1893 in Kraft

Ferner beantragt Abg v Strombeck Ctr an Stelle der Ueber
ſchrift Geſetz betr die Krankenverſicherung der Arbeiter zu ſetzen
Krankenverſicherungsgeſetz

Beide Anträge werden angenommen Damit iſt die dritte Berathung
des Geſetzentwurfes ſelbſt beendet Die Geſammtabſtimmung erfolgt
wenn die Beſchlüſſe der dritten Leſung gedruckt vorliegen

Abg Nöſicke lib begründet folgende von ihm beantragte Re
ſolution Der Reichstag wolle beſchließen die verbündeten Regierungen

Herr erſt muß ich bitten mir zu ſagen ob es wahr iſt
was mir Eva erzählte Sie ſagte Du ſeieſt der Preis
richter geweſen

Richtig mein Täubchen erwiderte er gekränkt über
den unfreundlichen Empfang von ſeiner Braut uUnſer
großer Künſtler Maler bat mich zu entſcheiden welcher
Frauennacken der ſchönſte ſei Es iſt für mich ehreud daß
er ein ſolches Vertrauen in mein Urtheil ſetzt

Dein Urtheil iſt ein ein blödes rief Seraphine
Du haſt dentlich bewieſen daß Du nichts verſtehſt Du

haſt Dich gründlich blamirt Wie konnteſt Du dieſem häß
lichen Mädchen den erſten Preis zuſprechen

Wem deun Ich weiß es ja gar nicht es blieb ein
Geheimniß Nur der Chefredaktenr und der Beſitzer des
Blattes haben die Couverte geöffnet

Er weiß nicht daß er die Häßlichſte prämiirt hat die
Thekla höhnte ſie

Deine Freundin Jch erinnere mich daß ſie zwar kein
hübſches Geſicht aber einen vollendet ſchönen Wuchs gra
ziöſe Formen und elegante Bewegungen hat Schon damals
hat mich das Mädchen überraſcht als ich ſie zum erſten
Male bei Dir ſah Sie bekam den erſten Preis
Weißt Du auch wem der zweite zugeſprochen wurde

Nein ich verlange es auch nicht zu wiſſen fuhr ſie ihn
zornig an Jch bin beleidigt daß Du Dich für ſolch eine
Thorheit hergiebſt Deine Lächerlichkeit fällt auch auf mich
Deine Braut zurück

Laß endlich Dein thörichtes Schmollen Komm gieb
mir eimen Kuß oder Du machſt mich wirklich böſe
Du fährſt mich an als hätte ich ein Verbrechen begangen
und biſt ſo zornig daß ich für die Ruhe meiner Zukunft
fürchten muß Noch nie ſah ich Dich ſo gereizt komm gieb
mir einen Verſöhnungskuß

Küſſe die Thekla mich laß in Frieden mit Deiner
ſtolz den Kopf in den Nacken als ſie ſagte Gemach mein abgeſchmackten Zärtlichkeit
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Sonntag
zu erſuchen die geeigneten Maßregeln zu ergreifen daß mit dem Jn

der feſtgeſetzten ortsüblichen Tagelöhne von Rechts wegen herbeigeführt

Geſchäftsordnungskommiſſion über die
Die Kommiſſion antwortet darauf

Abgg Gröber Spahn und Krebs Ctr beantragen

knüpfe das Anfechtunsrecht an das aktive Wahlrecht aber die Voraus

Das Erſtere ruhe für den Soldatenſtand während Militärs wählbar

dem er darlegt daß das Wahlanfechtungsrecht nur ein Korrelat des

Konſequenz des Gröber ſchen Antrages würden auch die Frauen das

prüfungen

Grumdt freikonſ Zangenmeiſter freiſ Beanſtandet werden dagegen

Abg Hermes freiſ beantragt die Wahl des Abg Grumbt für

Abg v Hellmann Ekonſ betont die Kriegereine ſeien nicht gegen

Abg Auer Soz wendet ſich gegen die Kriegervereine

Pfennig fün Wahlagitation ausgegeben Sie träten ein für Kaiſer und

Abg Rickert freiſ behauptet der Reichstag ſei es ſeiner Würde

Seite 2
n

krafttreten dieſes Geſetzes auch eine anderweite Feſtſetzung der orts
üblichen Tagelöhne in Kraft tritt ſowie periodiſche Veröffentlichungen

werden
Die Reſolution wird einſtimmig angenommen Es folgt Bericht der

rage wer zur Erhebung einer
Wahlanfechtung berechtigt ſei

Jeder zur Reichstagswahl Berechtigte s
r urErhebung einer Wablanfechtung iſt jeder Deutſche berechtigt

Abg Gröber Ctr begründet dieſen Antrag Die Kommiſſion

ſetzungen für das gktive und vaſſive Wahlrecht ſeien nicht dieſelben
Das aktive Wahlrecht ſei an den Wohnſitz gebunden das paſſive nicht

ſeien
Abg Klemm konſ ſpricht ſich gegen den Antrag Gröber aus

Wahlrechtes ſein könne
Abg Träger freiſ befürwortet den Kommiſſionsantrag Jn

Wahlanfechtunsrecht haben
Der Kommiſſionsantrag wird angenommen Es folgen Wahl

Für giltig erklärt werden die Wahlen der Abgg Porſch Ctr
v Jagow Ruhſtädt konſ Hermes freiſ Graf Arnim freikonſ

die Wahlen der Abgg v d Oſten konſ v Janta Pole Hänel
freiſ v Henk konſ Dr Gieſe konſ

ungiltig zu erklären und zwar infolge Wahlbeeinfluſſung durch die
Kriegervereine

Freiſinnige ſondern nur gegen Sozialdemokraten aufgetreten und das
fei ganz in der Ordnung

Abg Baumbach freikonſ beſtreitet daß in den Kriegervereinen
Politik getrieben werde Die Kriegervereine hätten noch nie einen

Reich und Fürſt und Vaterland und dieſe Politik werde man ihnen
ſchon laſſen müſſen

ſchuldig der Agitation der Kriegervereine ein Ende zu machen Na
mentlich in Sachſen ſei es arg damit

Abg Schneider natl ſpricht für die Giltigkeit der Wahl
Abg Bebel Soz ſpricht gegen die Kriegervereine während

ſächſiſcher Geſandter Graf Hohenthal die Stellung der Krieger
vereine in Sachſen klarlegt Die Wahl Grumbt wird fur giltig erklärt

Nächſte Sitzung Sonnabend 12 Uhr Kleine Vorlagen
e

In nnuſere Poſt Abonnenten
Um die erfahrungsgemäß beim Quartalswechſel ein

tretenden Störungen im Bezug zu vermeiden erſuchen wir
unſere verehrlichen Poſt Abonnenten ſchon jetzt die Er
neuerung ihres Abonnements bei den betreffenden Poſt
anſtalten bewerkſtelligen zu wollen

Die Expedition des

GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis
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Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 20 März
BVismarckfeier Der Vorſtand der allgemeinen Ord

nungspartei für Halle a S und den Saalkreis hat in der Frei
tagsſitzung einſtimmig beſchloſſen auch in dieſem Jahre den Geburtstag
des Fürſten Bismarck feſtlich zu begehen Am Abend des 1 April
ſoll eine öffentliche Feier beſtehend aus Anſprachen gemeinſamen
Geſängen und Concert im Neuen Thegter ſtattfinden

St Georgen Gemeinde Für das neu errichtete Digkongat
iſt vom königl Konſiſtorium zu Magdeburg dem das Beſetzungsrecht
zuſteht der Predigtamtskandidat Witte bisher Vikar in Glaucha be
ſtimmt worden Derſelbe wird am Sonntag Judica Lokalprobe vor
der Gemeinde ablegen

Die Verbindungsbahn Centralbahnhof Sophienhafen
iſt jetzt durch eine Magiſtratsvorlage welche in den verſchiedenen mit
der Vorberathung der Sache betrauten Kommiſſionen gebilligt worden
iſt ihrer Ausführung weſentlich näher gerückt Bekanntlich genehmigte
die Stadiverordnetenverſammlung im Mai v J für die geplante Ver
hindungsbahn die Hergabe des Bahngebiets für 120 000 Mark Aktien
der Verbindungsbahngeſellſchaft ſowie die für das Aktienkapital von
einer Million Mark auf die Dauer von 25 Betriebsjahren übernommene
Zinsgarantie von 3 unter gewiſſen Vorbehalten Dieſe Vorvehalte ſind nach Angabe des Magiſtrate jetzt als erledigt zu betrachten

Die Koſten des Grunderwerbs des benöthigten Terrains welche die
Stadt zu übernehmen hat ſind auf 222 195 Mark geſchätzt von denen

v2

Rehborn entfärbte ſich Mir das Hab ich meine Liebe
Dir jemals aufgedrängt Du biſt mir unerklärlich Jch
empfehle mich und werde nicht eher wieder kommen bis Du
mir ſchreibſt daß Du bereuſt

Er nahm ſeinen Hut und ging beſtürzt und ſchmerzlich
erregt die Treppe wieder hinunter

Wohin jetzt fragte er ſich Jch kehre mit dem
nächſten Zuge nach Berlin zurück Er ging langſamen
Schrittes und in trüben Gedanken wieder dem Bahnhofe zu
Der nächſte Zug fuhr erſt in drei Stunden ab Wie ſollte
er die Zeit bis dahin verbringen Ach ich hätte über
mein zärtliches Täubchen bald den Auftrag Warnberg s ver
geſſen Er übergab mir einen Brief an ſeine Schweſter mit
der Bitte ihn ihr ſelbſt zu bringen

Er fand das Fräulein nicht allein Thekla war bei ihr
die dunkel erglühte als ſie ihn eintreten ſah Das iſt der
gertapfe dachte Rehborn das iſt die Häßliche wie mein
Engel behauptet Unwillkürlich unterzog er ſie einer Muſterung
Schön war ſie nicht Die Stirn ja die war hübſch und
die großen braunen klugen Augen mit dem eigenthümlichen
goldartigen Schmelz auch Aber das Stumpfnäschen war
zu kurz der Mund zu groß die Geſichtsfarbe zu dunkel
Beſonders jetzt wo ſie in peinlichſter Verlegenheit raſch Ab
ſchied nehmend aus dem Zimmer eilte

Sie iſt roth ſagte Lene weil ſie weiß daß Sie ihr
den Preis zuertheilten Es hat mich ſo gefreut ich könnte
Jhnen nie genug von ihrem edlen Herzen erzählen ſie hat
nicht einen Pfennig des Preiſes für ſich behalten ſie iſt ein
Juwel unter den Mädchen

Lene wurde nicht müde ihre Freundin zu loben während
Rehborn ſchweigend zuhörte

Während ſeiner Fahrt nach Berlin ſtellte er in Gedanken
Seraphine und Thekla nebeneinander Seraphinens Geſicht
war das eines Engels das Theklas er wußte keinen
Vergleich Aber was iſt ein Engel ohne Sanftmuth ohne
Klugheit ohne Liebe ich

40000 Mk von den Adjazenten der von der Bahn zu durchlanfenden
Straßen wieder eingehen werden Die Vorſchläge des Magiſtrats
gehen nun dahin die StadtverordnetenVerſammlung wolle Bauplan
Koſtenanſchlag und Frachttarif Entwurf gutheißen die landespolizeiliche
Genehmigung vorbehaltlos und endgültig anerkennen die vorgeſchlagenen

Fluchtlinien Abänderungen bier en den Grunderwerb in der er
wähnten Weiſe gutheißen die Zinsgarantie von 9 T für eine
Million Aktienkapital auf 25 Betriebsjahre genchmigen den Betrag der
Verdindungsbahn Aktien welche der Stadtgemeinde ſür den Grund
erwerb der Hauvptlinie zu gewähren ſind von 120 000 Mk auf 200000 Mk
erhöhen den Magiſtrat zur Vereinbarung des fraglichen Vertrages mit
der Verbindungsbahn Geſellſchaft und zur Vorlegung des Vertrages
in der Verſammlung zur Genehmi 2 ermächtigen Entſpricht dieVerſammlung dieſem Antrage ſo wird der Magiſtrat den Ausſchuß für

die Verbindungsbahn veranlaſſen die Zeichnung des Aktienkapitals und
die Konſtitnirung der Verbindungsbahngeſellſchaft herbeizuführen dann
den erwähnten Vertrag mit dem Gefſellſchaftsvorſtand zum Abſchluß
bringen und ihn der Stadtverordneten Verſammlung zur Genehmigung
vorlegen

oJ Deutſcher Bauern Bund Geſtern Nachmittag fand im
Neuen Theater eine allerdings nur ſchwach beſuchte Verſammlung

von Mitgliedern aus dem Sagkkreiſe ſtatt Jn derſelben wies zunächſt
Herr Paſtor emer Schede auf die Gründung des Bauernbundes durch
den verſtorbenen Oekonomierath Knauer Gröbers hin Dann
legte Herr v Wietersheim die Ziele dieſer Vereinigung dar welche
einmal dahin ſtrebt der Landwirthſchaft durch Zuſammenſchluß der ge
ſammten bäuerlichen Bevölkerung Deutſchlands eine ihrer Bedeutung
entſprechende Vertretung in den parlamentariſchen Körperſchaften zu
verſchaffen andererſeits ihren Mitgliedern auch mancherlei wirthſchaft
liche Vortheile bietet Von der urſprünglich für dieſe Verſammlung
geplanten Bildung eines Bezirksvereins wurde vorläufig Abſtand ge
nommen weil man der Anſicht war daß es empfehlenswerth erſcheine
zunächſt durch Borträge eines Wanderlehrers in einer größeren Zahl
von Ortſchaften des Saalkreiſes noch die Kenntniß der Beſtrebungen
des deutſchen Bauernbundes allgemeiner zu verbreiten und demſelben
neue Mitglieder zu gewinnen

Kindesleiche Wie eine Bekanntmachung der Staatsanwalt
ſchaft im Vorabendblatte beſagt iſt am Freitag in der Wolfsſchlucht
hierſelbſt im Rinnſtein vor dem Grundſtück des Gärtnereibeſitzers
Wilh Reiche ein neugeborenes Kind weiblichen Geſchlechts todt
aufgefunden worden Dasſelbe war in ein weißes Tuch eingenäht und
in gelhes Strohpapier eingewickelt Man vermuthet ein Verbrechen

Wohin gehen wir heute Stadttheater Nachm Oberon
Abends Ein Wintermärchen Walhalla Frühſchoppen Concert
Nachm und Abends Spezialitäten Vorſtellung Kaiſerſäle Früh
ſchoppen Concert Abends großes Concert Wiegert Saalſchioßbrauerei Salon Concert Freybergs Garten Kränzchen
und Ball Hotel und Reſtaurant Kaiſerhof Gaſt
haus Schönleben Schloß Rheinsberg Zur neuen
Börſe W Reicherts Weingroßhandlung Probirſtube
Hofjäger Kränzchen und Ball Neu Amerika Aßmann s
Hamburger Frühſtücks zimmer Kaffeegarten Trotha
Bockbierfeſt Haideſchlößchen Concert Herling s
Reſtaurant Reſtaurant Sansſouci Gaſthaus zurEiſenbahn Kränzchen Stephans Gaſthaus Lang
hammers Reſtaurant Schwarz Reſtaurant Reſt
zum Landsknecht Gaſthaus zur Sonne Giebichenſtein

Goldner Adler Ammendorf Concert Sennewitz
Familien Ball Näheres ſiehe Jnſerate beider Sonntags Ausgaben

Telegramme und letzte Uachrichten
Privatt elegramme des General Anzeiger

Zur Miniſterkriſis
z Berlin 19 März 6 Uhr Min Abends Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die Krenuz Zeitung
ſchreibt Jn parlamentariſchen Kreiſen wird beſtimmt behauptet

der Kaiſer habe das Entlaſſungsgeſuch des Kultus
miniſters mit einem gnädigen Handſchreiben adgelehnt Man
glaubt aber nicht daß Graf Zedlitz bleiben wird Der Börſen
Zeitung zufolge hat der Kultusminiſter die Zurücknahme
ſeiner Demiſſion abgelehnt und beabſichtigt ſich nach Karlsbad
zu begeben Die Nat Ztg ſchreibt ein hervorragender
polniſcher Reichstagsabgeordneter hatte eine Unter
rednng mit dem Grafen Zedlitz Das Reſultat derſelben war
daß die Kluft unüberbrückbar iſt dagegen verlautet mit
ziemlicher Beſtimmtheit in Reichstagskreiſen der Reichskanzler

Graf von Caprivi werde bleiben das Centrum zweifelt aber
daran

S Berlin 19 März 6 Uhr 40 Abds Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Reichskanzler iſt wie
jetzt mit Beſtimmtheit verlantet ſowohl im Kronrathe wie nach
her für Zedlitz eingetreten die Bemühnngen den Grafen
zur Zurücknahme ſeines Rücktrittsgefnchs zu bewegen gelten als

geſcheitert Abg v Nauchhaupt wird als Nachfolger
des Kultusminiſters ernſtlich genannt

Er wartete die nächſten Wochen ungeduldig auf einen
Brief von ſeiner Braut aber es kam keiner Und dieſer
Eigenſinn erkaltete ſein Herz Trotzdem fuhr er beinahe
jeden Monat auf einige Tage nach München wo er fleißig
Lene Waruberg beſuchte und dort immer Thekla traf Je
öfter er ſie ſah deſto liebenswürdiger und reizender fand er
ſie Zuletzt dachte er wenig mehr an die ſchöne Seraphine
und nach einem Jahr juſt an dem Tage der Preisvertheilung
führte er die überglückliche Thekla zum Tranualtar

Photograph Oſt hatte indeſſen ſein Geſchäft vergrößert
ſein Atelier befand ſich jetzt am Dultplatz im erſten Stock
Die Miethe war allerdings ſehr hoch aber es war eine gute
Lage Die erſten Monate hatte es ſeine Fran übernommen
den Zins zu bezahlen Sie habe das Geld von einer Tante
erhalten erklärte ſie dem überraſchten Gatten Die Leutchen
lebten ſehr glücklich zuſammen nur manchmal ſeufzte Oſt
wenn ihm die Erinnerungen an einen gewiſſen Frauennagcken
kamen Auch ſein Weibchen ſeufzte hin und wieder ſie
empfand daß ſich etwas zwiſchen ſie und ihren Eheherrn
gedrängt hatte das Geheimniß nannte ſie es

Einmal waren Beide in einer Vorleſung welche über
die in der Ehe begangenen Sünden handelte Olympius
haſt Du jetzt ein Wort von der gelehrten Rede verſtanden
fragte ſie ihn

Nein erwiderte er aber weißt Du den eigentlichen
Sinn habe ich doch begriffen

So Und was iſt denn dieſer Sinn
Der Herr Profeſſor meinte in einer muſtergiltigen Ehe

a keine Untreue begangen werden ſelbſt nicht in Ge
auken

lachte ſie ich glaube Du biſt ein Muſter von
einem Ehemann einer der den erſten Preis verdient aber

ob Du ganz frei von Gedankenſünden biſt das möchte
ich doch lieber nicht unterſuchen

Was Du aber klug biſt Frau Du haſt es errathen
bin wirklich ſchuldig und will es Dir beichten
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B Berlin 19 März 6 Uhr 5 Min Abds Telegramm
unſeres Korreſpondenten Heute begann vor dem
Landgericht der Prozeß gegen 22 wegen Betheiligung an
den kürzlichen Straßenkrawallen angeklagten Perſonen
Die jüngſte iſt 16 die älteſte 22jährig Sämmtliche Angeklagte
leugnen ihre Betheiligung

4 Borlin 19 März 6 Uhr 10 Min Abends Tele
gramm unferes Korreſpondenten Der Reichstag
nähm hente in dritter Leſung des Telegrapheugeſeztes die
Paragraphen 1 bis 9 an berieth darauf die Anträge Bar und
Genoſſen und Hammacher betreffend die Verhinderung der
Leitungsſtörungen und Ueberweiſung der Entſcheidung von
Streitigkeiten an die Verwaltungsbehörden Nach Annahme des
Antrages Hammacher ward der Reſt des Geſetzes unverändert ge

nehmigt Das Geſetz betreffend die Geſellſchaften mit be
ſchränkter Haftpflicht wurde in der Kommiſſionsfaſſung en
bloc angenommen Darauf ward in der Geſammtabſtimmung das
Krankenkaſſengeſetz und das Telegraphengeſetz endgiltig
angenommen Montag kommt der Geſetzentwurf betreffend
Unterſtützung von Familien zu Friedensübungen
einbernfener Mannſchaften zur Berathung

z Berlin 19 März 6 Uhr 25 Min Abends Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Abgeord
netenhans ſetzte heute die dri e Leſung des Etats fort
Eine heftige Debatte entſtand über den Rantener Mord
fall Buſchoff von Wackerbarth durch die Behauptung
angeregt daß er Berichte über 80 Blutmorde beſitze wo
die Thäter unbekaunt ſeien Die Debatte ward beſonders erregt

zwiſchen Virchsw und Stöcker außerdem nahmen der Juſtiz
miniſter und die Abgg Enneccerns und Rickert Theil

9 Berlin 19 März 5 Uhr 35 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jm Senioren
Konvent des Reichstages theilte heute der Präſident
Levetzow mit die Regierung ſei bereit die Seſſion vor
Oſtern zu ſchließen ſie verzichte auf die Berathung des
Trunkſuchtsgeſetzes und des Checkgeſetzes

B Berlin 19 März 6 Uhr 55 Min Abends Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das B meldet
aus Darmſtadt Der ruſſiſche Kaiſer ernannte den jetzigen
Großherzog an Stelle ſeines verſtorbenen Vaters zum Chef
des 18 Dragonerregiments

Depeſchen Bureau Herold

D B H Bndapeſt 19 März 2 Uhr 35 Min Nachm Jn
der Abgeordnetenkammer interpellirte Armin Neumann
den Finanzminiſter über die Tranusaktion betreffs der öſter
reichiſchen Vereinsthaler und frug welcher Verluſt hieraus für
Ungarn erwachſen werde anf wie lange ſich die Tranusaktion er

ſtrecke und ob dafür geſorgt ſei daß Dentſchland den in
ſeinem Beſitze verbliebenen Reſt dieſer Thaler nicht vor der
Durchführung der Valuntaregulirung verwerthe

D B H London 19 März 2 Uhr 40 Min Nachm Der
Times wird aus Liſſabon telegraphirt daß 5 Banken in

Oporto und eine in Begga ihre Zahlungen eingeſtellt
haben Der Direktor einer der Banken iſt flüchtig geworden

Paris 19 März Die Behörden haben die Ueberzeugung
gewonnen daß der geſtern verhaftete Anarchiſt Roi der Ur
heber der Exploſion in der Lobaukaſerne ſei und daß ein
anderer Verhafteter an dieſem Attentate Theil genommen hat Die
Polizei erhielt eine Anzeige in der fünf weitere Perſonen
als Urheber der anderen in letzter Zeit vorgekommenen Exploſionen
bezeichnet werden Der geſtrige Jahrestag der Kommune
wurde hier namentlich durch drei Feſtmähler ein ſozialiſtiſches und
zwei boulangiſtiſche gefeiert Abends herrſchte überall Ruhe

London 19 März Die Vertreter des Bergarbeiter
verbandes nahmen in ihrer geſtrigen Verſammlung eine Er
klärung an welche ſich für die Unterſtützung der Strikenden in
Durham anusſpricht und die Verbandsmitglieder auffordert je
ſechs Peuce wöchentlich für die Strikenden beizutragen Jn
Sunderlaud kamen Nachmittags Unruhen unter den Striken
den vor es wurden Polizeiverſtärkungen herbeigerufen Etwa
10,000 Kohlengrubenarbeiter ſchloſſen ſich dem Strike dort an

So ſag mir was Du auf dem Gewiſſen haſt
Jch bin inſofern unſchuldig als mein Geſchäft daran

ſchuld iſt Da war einmal ein Preisausſchreiben und da
kamen Damen welche ſich ihren Nacken photographiren ließen
und ich kann einen nicht vergeſſen er war zu ſchön

Was in den Nacken haſt Du Dich verliebt Wie ſah
denn ihr Geſicht ans

Es war mit ſchwarzer Farbe unkenntlich gemacht ſie
trug eine blaue Brille und hatte lange blonde Haare

O Du Herzensmann Du rief ſie indem ſie ihn
ſtürmiſch umarmte und küßte

Jch habe Dir auch etwas zu ſagen Jch las damals
in der Wößnerzeitung dieſes Preisansſchreiben Da kam
eine Dame mit ſchwarzer Maske in Dein Atelier Das fiel
mir auf ich wurde eiferſüchtig und guckte durch das Schlüſſel
loch Da ſah und hörte ich Alles und als dann noch eine
und dann wieder eine kam da faßte ich den raſchen Ent
ſchluß lief hinunter zur Friſeuſe borgte mir Perrücke
Mantel und Hut ſtieg wieder hinauf ſtrich mein Geſicht
ſchwarz an ſetzte Großvaters Brille auf und ließ von Dir

meinen Nacken photographiren Du haſt Dich in den
Deines eigenen Weibes verliebt darum vergebe

ich Dir
Wa as Du ſagſt Oh rief Oſt und preßte ſie

feſt an ſich
Wie ſeltſam Ja ſieh Den Menſchen gefällt immerdas am beſten was verbotene Frucht für ſie ſt Hätte ich

das gewußt daß es der Nacken meiner eigenen Frau iſt er
hätte mir nicht halb ſo gut gefallen

Und doch bekam Deine Frau den zweiten Preis
flüſterte ſie

Nicht von der Tante ſondern von der Redaktion erhielt
ich das Geld

Ja ja lächelte er ſiegesfroh mir geht es wie allen
T auch mein Urtheil richtet ſich immer nach dem All
gemeinen

Rr

Sta

16 un
9 k rten

bichenſtei

16 Märal Uirichſtr

Geiſtſtraße
Marx und

Auflöſi
Richtig

Einſendunge

a aus
Margarethe
Ketzler Em
Kober Frl
berg Aima
Calda Dr
Läſſig in
Jakob Zeyl
dappe la
Kriegsmam
hichenſtein

Frau Mari
C Jänicher
Martha Fit
Schwarz
H Winkler
G Lüders
Wön 7
Böha G

0

Nachdri

30

O
Romantiſd

Oberon H
Titaniag ſe
Puk ſein
Ein Meer
Harun al
Rezia ſeir
Fatime dBabekan

Meſru H
Almanſor

Roſchang
Nadine d
Abdallah
Erſter

weiter
Kaiſer Ke
Hüon vor
Scherasmw

Elfen 9
und Feus
Schwarze
Tänzerint
Karls de

Schauſpi

Leontes
Hermion
Mamilir
Perdita
Polyxen
Florizel
Camillo
Antigon
Kleomen
Dion
Paulina
1 en
2 Frau
Tityrus
Mopſus
Dorkas
Autolyk
Der Ae
Oberpri
Kerkern
Ein Di
Ein Ge
Ein Ho
Ein Di
Im 1

Schau

3

b Akte

3 Akte



Kr 68 Sonntag General Anzeiger für Halle und den Saalkreiz Selke v t20 März
V

rann Fstandesamtliche Nachrichten

an Viam er Hallerſonen ufgebotengeklagte 6 März Der Schuhmacher Louis Keil und Auguſte Lochbaumdi harten ſtraße 7 Der Müller Otto Gäbler und Benng Göhre

Hicbichenſtein und Georgſtraße 1 Der prabiuiſche Arzt Dr me
ele Mifred Vogeler und Helene Schmidt Abbenrode und Uleſtraße 7

e di Der Reſtaurateur Auguſt Goldberg und Emma Hartung Halle
r ung d Bitterfeld Der Klempner Otto Füller und Emilie Preuße

Fiebichenftein

ig der Eheſchließungenig von 16 März Der Bäckermeiſter Karl Schmidt und Anna Härzerme des l Ulrichſtraße 18 Der Väcker Franz Drobny und Anna Fran
Geiſtſtraße 10 und Gr Ulrichſtraße 32 Der Böttchermeiſter FrMarx und Helene Körting Zerbſt ermeiſter Franz

und Ludwigſtraße 16

Knachkmandeln
Auflöſung des 37 Preisräthſels Lager Regal
Richtige Löſungen gingen ein 122 Die Geſammtzahl der

Einſendungen betrug 175 Das Näthſel wurde richtig gelöſt
a aus Halle von B Daut P Bäſchke Frl Stark F Lindner

Margarethe Rudloff in Eiebichenſtein Gertrud Schröder Emma
Ketzler Emma Bagehorn J R Sträßner Martha Eiſengarten Dora
Kober Frl Freyſchmidt Alice Reiling Ludmilla Zahn Olga Ehrenberg Aima Remboy M Schröter Frau Dienemann Ernſt Brückner
Calda Dr jur et eam Emmy Käſtner Hermann Görlandt Kamilla

dert ge
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ug das
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Tele
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iſcher Marie Krütgen Erna Schönerſtädt Anna Harniſch Eliſabeth
Freyſchmidt Victor le Clerc K Brohmann Louiſe Wöller Martha

ſe Charlotte Wiener Franz Rubitſch Frau Minna Müller L
opfer Frau L Reichenſtein Franz Kallenberg Carl Holzhauſen

Walter Stannarius Klarag Kohlmann Helene Köcke Friedrich Stader
mann Anna Neſt Frau Anna Haberland Frau Anna Braumann
K Walter Marthchen Holzhauſen

b von außerhalb von Alfred Gorgas in Oppin Frau Valeska
Richter in Merſeburg Dr Max von Domarus in Charlottenburg
C Wauke in Neu Ruppin Fr Rane jr in Bennſtedt Fr Engelhardt
in Zwinſchöna Heimich Quoos in Zörbig W Nickel in Daukerode
iHarz Fr A Walter in Erumpa b/Mücheln Karl Küſter in Edſſeln
d ievers in Limburg a Lahn Ernſt Laugrock in Gniebendorf
b rbetha Hermann Peter in Spergau b Corbetha Georg Lohde inSeeben K Walther in Brachſtedt Bruno Matthes in Heerſeburg

P Hartenſtein Jngenieur z Z in Reiboldsgrün Alma Heyer in
Plößnitz b Niemberg

Der Preis Schillers Jugendjahre v Eduard Hoas
entfiel auf Kamilla Läſſig in Giebichenſtein

38 Preisräthſel
Von Dr phil C H

Ohne Kopf im Schweizerland
Und mit H auf grüner Wieſ
Auch mit P bin ich bekannt
Den der Korſe morden ließ
O bringt dich im Zimmer um
8 zeigt dir ein Fürſtenthum

Kritiſche Erſcheinungen
Faſt die Hälfte der Menſchheit iſt jetzt von einer ſchreck

lichen Krankheit ergriffen welche durch ihre traurigen Folgen
unſägliches Unheil anrichtet Die Vorboten und Aufangs
ſymptome der Krankheit ſind gedankenloſes und konfuſes
Weſen zielloſes Plänemachen und nichts zur Ausführung
bringen Energieloſigkeit traukhafte Furchtſamkeit unmoti
virte Anfregung abwechſelnd mit tiefer geiſtiger Depreſſionleichtes Ermüden Sucht nach langem Schlaf wüſter Kopf

und abſcheulicher Geſchmack im Munde beim Erwachen
Appetitloſigkeit abwechſelnd mit Heißhunger Gehirudruck
Gedächtnißſchwäche Geränſche im Kopf und Hhren Zittern

der Arme und Beine bei geringer Anſtrengung Schwäche
im Rückgrat und viele andere charakteriſtiſche Erſcheinun
gen Die Krankheit endet mit Melancholie Tiefſinn Blöd
ſinn Wahnſinn und treibt zum Selbſtmord Mit ſtarrem
Blicke unterlaufenen Angen hohlen Backen verlebten Zügen
und ſchlotternden Beinen ſieht man die unglücklichen Opfer
der Krankheit dahinwanken Die Schuld ſteht ihnen auf
dem Geſichte geſchrieben Es iſt Nervenzerrüttung mit
ihren ewig wechſelnden Symptomen welche ſo viele Per
ſonen im beſten Lebensalter befallen hat und dieſelben mo
raliſch und phyſiſch zu Grunde richtet An der Zeit iſt es
unn daß dieſe Quelle des Unheils gehemmt und Licht und

s fort I Läſſig in Giebichenſtein C Heine Dtto Feſeler Peter Schumann jg J di j x Aufklärung geſchafft wird Wer den Keim des ſchrecklichendon I Jued Zevder Otto Jerg Ciſſabeth Bartd Curt Steuet Alfred Preis Rolla Hie ſebenstragödie einer Schau Leidens in ſich fühlt der verlange koſtenfrei die
P SHappe Clara Hitzig C Elſchker Th Hentſchel Hermann Suhle Franz ſpielerin von Richard Poß eleg geb Sanjana Heilmethode welche bei allen heil

uptung J Kriegsmann Max Richter Frau Aug Krüger Hugo Schade in Gie ß s baren Stadien von Nerven und Rückenze wo dichenſtein Willy Beßler Arthur Schenk Carl Schmidt Grethe Meyer Die n erfolgt in der nächſten Sonntagfrühnummer ks leid ſchnelle und ſichere Hilfe
er Frau Marie Gorzawoki Otto Fiſcher Hermann Fricke A Marquardt Löſungen denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monate mar eiden de

regt N Jänichen Karl Wölfer G Schüler Fr Franke Frl Kobitzſch beizufuügen iſt ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag an die Re bringt Man b ezieh t die ſe s b er ü hmte Hei le
u ſtiz Martha Finger L Kirſten Louiſe Meye Fr Fehring Margarethe daktion des General Anzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen verfahren jederzeit gänz lich koſtenfrei

reil Schwarz Anna Fiſcher Magdal Eiſenſchmidt Hermann Hackemeſſer Löſungen entſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten du rch den Sekretär der Sanjana Com
H Winkler Elly Mark Frau P Berge W von Rüdiger M Täntzer die im Laufe des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung H rn H D zu LeipziTele G Lüders Margarethe Thieme Ed Gänckler Amélie Lebrun A eingeſandt haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der pany Herrn Hermann ege zu eipzig

oren I Wön Frau Marie Oehlert Karl Eckert Lisbeth Lademann Helene Kontrolle halber angeben Zur event Benutzung eines Gratisinſerates
ſident Böha G Zeſchmar A Meinhardt Marie Kyritz Albert König Alice iſt der untere Coupon anf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren

on vor J T e e S r Ein j Mädchen als Aufwartung geſuchu Stadt Theater Wanne er etm v h d F e rTele GNachdruck verboten Deren Rudolph Steckbrief in no u erhaltener4 E ch g t h ſt h ameldet S 13z onntag den 20 März 1892 Gegen den unten beſchriebenen Kellner 2 Gärtnerlel rlingejetzigen Nachmittags Auguſt Hey aus Mühlhaufen in Thür g ß ſ u gebeſſ 30 FremdenVorſtellung bei halben Preiſen n e r i d betgen en h epüli in Halle aſS welcher ſich verborgen hält e e ehe99 iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls C c Sohn achtb Eltern als Lehrl ſ SchmidtOberon Kénig der Elfen im wiederholten Rückfalle verhängt wi d k cht Bildhauer und Zeichner Georgſtr 5bT re rig e verhaften ir zu anfen ge i Tapezierlehrling Sohn rechtſchaffe
In Romantiſche Oper in 3 Aufzügen von C M von Weber Dichtung von James in das nächſte Gerichts Gefängniß abzu ner Eltern kann bei mir eintreten Eemann Rotinſon Planché Theodor Hell liefern und zu den Akten J II b 212/92 Offerten unter F 68 an wiſſenhafte Ausbildung Günſtige Be

öſte Oberon König der Elfen Richard Hofer Nachricht zu geben 9 die Exped d Bl erb ding Alb Schmidt Tap u Decor
ſtets Titania ſeine Gemahlin Dabette Dollmann Halle aS den 16 März 1892 Für umven Knochen Eiſen Metall zahlt d Kl Steinſtr 6 H

us für Puk ſein dienſtbarer Geiſt Martha Rothe Der Königl Erſte Staatsanwalt Hözchſten Preiſe Magdeburgerſtraße 47 non er I in Meer mädchen Qunalie Schäfer Beſchreibung Alter 19Jahre Größe eng c d ch mHarun al Raſchid Kalif von Bagdad Walther Schmidt Häßler 1,60 mm Statur ſchwächlich Haare nan S te e en 4
den in I Kezia er Emin Reinhardt Wage rn n e re C vermierne meeFatime deren Vertraute Elemenkine Pleſchner Aunflug Augenbrauen Naſe ge e in 444vr der hrtan perſiſcher Peinz an ſie ſch wöhnlich Dund gewöbniich Kinn ſpis V ehurgerstrasse 29 Ein tüchtiger Metalldreher

Meſru Haremswächter Max Rohrmann Geſicht ſchmal Geſichtsfarbe blaß Mi V d w ſich ſp mit am Geſchäft beth ſucht
Der Almanſor Emir von Tunis Karl Funk Sprache deutſch iſt die halbe geräum 3 Etage 6 Zimm ſof Stelle Off unt G 1 a d Exv d Bl

ken in I Koſhanag ſeine Gemahlin dvouiſe Brodskt Kleidung dunkler Rock und Weſte Küche u Zubeh für 500 M 1 Juli zu rn ſirr ſir ennſe SeNadine deren Sklavin 8 Fanny König ſchwarz und blau geſtreifte Hoſe mit vermiethen ir cndw Biſchüft Schüteng 9a Iſtellt Kbdallah Seeräuber Eduard Strauß Stegen Stiefeletten graner weicher Fig St J v Gr Klansſtr 7 T r e e r
vorden I Erſter Gartenhüter Cäſar Markgraf Filzhut ſt t r 9 Wäſhen k gapienſtr 13 8rer der G Dann Martinsberg e n eKaiſer Karl der Große illiam Schirmer 7 W k I f l iſ rrſ Part ktbr n n rneugung N Hüon von Bordeaux Herzog von Guienne Robert Meffert e ver a l a J ne Wohn derr 1 Oltbr Stelle Schillerſtr 27 Sout

ar Ur Scherasmin ſein Knappe n dern u Weſf 2 e 2 S u m eaß ein Elfen Numphen Sylphiden Genien Feen Meermädchen Luft Erd Waſſer i S h S erat Die und Feuergeiſter Meergötter o des gen Se Eier Gefolge n G äO 1 a veru s Pfännerhöh Ha l e
erſonen I Schwarze und weiße Haremsdiener Schwarze und weiße Sklaven Tänzer un Kl Wohn gr Keller u Lagerſchuppen rel Tänzerinnen Janitſcharenmuſſiker Wachen Mohrenknaben Seeräuber Gefolge erkauſt zu vermiethen Thomngſiusſtr 5 KAechte l cerin
mune Karls des Großen Pagen Edle Edeldamen Prieſter Chorknaben Trabanten Aug Ahbiheit V Vereinsſtraße 8 Eine Wohn zu 30 Thlr zu verm Schwefelmileh Seife

e b D c ausgagſſ72 und Der Scharen ma hen Bedab nng Snle Zeit 806 Sekretäre Schränte Tiſche Stüble r r e S Jahresabſatz 60,000 Stüc S
e z S et r Sophas fowie ein leitiger Bierdruch Leere Stunde tn perwiethen aus der Hofparfümerie von 0 D Wunäeriter Anfang 3 Uhr Ende 6 Uhr apparat u and Gegenſtände bill zu verk W tr S l Uen prämiirt Beliebteſte angenehmſte
ue Er Taubenſtraße 19 Sout Eine Wohn f 55 Thlr ſowie e Lager Toiletteſeife zur Erzielung ſchönen7 ſ M n VquI keller zu verm Ludwigſir 14 I ſammetartigen weißen Teines Unentdeu in z Reſtaurations Möbel im Ganzen od n tigen Weißen Teines Unentrt je Sonntag derr März 1892 Einzelnen verkaufen Zu erfragen in Wohnung zu 32 Thlr ſofort J verm u
S der Exped d Bl Reilſtraße 3 e Wohlthätig auf die Funktion derJn a r n e e 50 c r We nurtriken 187 Vorſtellung 142 Abonnements Vorſtellung Farbe roth Gr u fl Heckbauer u Schlagtaſten biſt Frdl Wohn 85 Thlr ſofort od ſpät a fe r Reinigung v Haut

Etwa Ein Wintermärel et zu verk Giebichenſtein Eichendorffſtr 8 Blumenthalſtr 27 mar e h en
Umzugsh 1 Kinderſitzwagen ſehr billi Frdl Wohnung 42 Thlr am 1 April Wungde W Toabenußstan z g u g J C D Wunderltek s ZAnbnpastsSchauſpiel mit Geſang und Tanz in 4 Anſg 7 von Shakeſpeare überſetzt und be zu verkaufen Krouprinzenſtr 40 1 l beziehbar Lindenſtraße 4 Odonttne Beſtes ſeit 1863 renorn

arbeitet von Franz Dingelſtedt Muſik von Friedrich v Flotow Pener Kinderwagen unngugsh billig zu Leere Stube zu ver niethen mirtes Mittel zur Zahn u Mundpflege
Leontes König von Sicilien e Eugen Schadv verkaufen Parkſtraße 17 p r Schwetſchkeſtr 9 H II I à 50 Pf bei G Kniser Schmeerſtr 24

daran Hermione deſſen Gemahlin Louiſe Brodsky Neue Kinderberſtelle dillig n verkauf Wegzugs h Wohnung zu vermieſhen I 4 Sohotdelwitae Geiſtſtr 67
nd da Zamwitins beider Kinder Hans V Grünſtraße 5 I l Thorſtraße 26e r Tiansſtr 17 4 Stetnießen s t i von Arkadien R van Eine Kohlentrage billig zu verkaufen Frdl Wohnung für 32 Thlr Umſtändere re r M rfadi en was Bach Trödel 12 vart halb noch 1 April zu vermiethen Sa zzumel ſtellene ſah Camilo Karl Friedau Pflanzbare Planmiete zu verkanfen Gi bichenſtein Schleifweg 8

Antigonus Sz r Karl Funk Dieskau No 13 Stube Kammer Küche 1 April fürt ſie Riconenes Siciliſche Hofherren r Kart Händler Kinderwagen zu verk Steinweg 57 zu vermiethen Cigaxrenföpfchen Kiſten Bändor
2 Dion J Fduart Strauß n Dſſhiermameſ m verkanfen Bäckergaſſe 7 I r n ſich deiihn e i des Antigonus n n Trödel 9 n e Emnn ungenranat We hererſwaſe 7Frau Hermion s Jacket u Weſte für gr Fig billig zu b ist Schuibe2 a Hermiones x Roſa Einöder In u é B B g 3 t t I g Il r Wilhelm Elste Schulberg 12verkaufen Breiteſtraße 18 I S 5 75 h e rauarad Kobert Gr Ulrics Tityrus ein Schüfer Ep2dnrund Doß S 2 fuard Kobort Gr Ulrichſtr 41m a Meopſte deſſen e Karl Brinkmann n zu Frdl möbl St m auch für 2 H w u e vz Dorkas Schäferin Fanny ronig verkaufen glaiſtraße I bill o Schulgafſe 7 Nähe Ulrichſtr Lamnktias Köntgſtraße 25z fiel n Wauner Adolf e F Eutl Krhbus Charlottenſtr 18e e e eOber rieſt r 9 vollos u Max ohrmann Leipzigerſtraße 2 Ir O Krukenbergitr 5 I R uüy er Wer rahe ru Sie bar r Umzugsh Vettſtelle in Meer Solafſt Gr Wallſtr 31 H I F Künulwer Laurentiusſtr sEin Diener des Mamilius 5 Gottfried Greger 1 Sopha u dgl billig zu verkaufen 3 Schlafſt off Leſſingſtr 38 H II I Hauptſaumel und alleinige Verkaufs
rücke Ein Gerichtsſchreib Cäſar Markgraf S ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrna g a sſchreiber en Berat Friedrichſtraße 47 II I Anſtänd Schlafſtelle offen V ca Ia eu Ein Aer Alfred Runge Ein gut erhalt Wiegrklotz zu verkaufen Parkſtraße 19 III I e v 8gaſf e

u h Schützengaſſe 19 Rathbansgaffe 99 s gefihr 0 m r liet t 3 Akt ä i c e io m i e nie e ehe Wer ws Sorpo e e ſer v Tuch el ren n reren noch ſo wenig bitterit und Rrieſtertune W t im 12 Stühle eofleute Nichter Prieſter und Prieſterinnen Volk Wachen Diener r er tSchau r Handiung Jm 2 und 3 Aufzuge in Syrakus der Hauptſtadt voltſt Federbetten 1Lieideſekretär 2 Re reden t feinnr nen toritz Mömicz
platz der Hun g J Unb 3 Dachr Nähmädchen auf feinere Jacken undgukator Dachritzgaſſe 11 J 2 9e ſie von Sicilien im 4 eine ländliche s in on Jah 3 e Mäntel geſucht Spitze 11 1 r 7iegt ein Zwiſchenraum von 17 hren rin gut erh Kinderwagen zu verkaufen J e t 8 h 9

z Zu dieſer Vorſtellung haben Schülerbillets Gültigkeit 2 große Zughunde zu verkaufen Hausnerntdelsen empfiehlt eich zur Anfertigung vone ch u 7 i Uhr Ende nach 10 Uhr Taubenſtraße 4 bei gutem Lohn wird ſofort geſucht Damen u ki 10 r de ht er nfang 7 J Kanarienhahn paſſ z Zucht billig Langeſtroße 7 Mine ergar örobe2hugeben Ranniſcheſtrage 21 Ein junges Mädchen welches die Gr Wrichstr 21 III
eis Montag den 21 März 1892 Farbe blau Doktor Klaus Luſtſpiel in Mehr Heig Kochdfen ſiig M verkauf Binderei erlernen will wird geſucht Wir bitten die für klet

b Akten von rrengs K Straube Magdeburgerſtraße 47 Gebr Reiche Beeſenerſtraße 10 nere Anzeigen bei deren Aufhielt Dienstag den 22 März 1892 Farbe gelb Kndra Romantiſche Oper in 7 r r er er F DTuche ſofort ein Mädchen zur gabe und bei Zuſendung durch die
8 Akten von Flotow u 8 Thir ſof zu verk Lindenſtr 163 p Aufwart rin g h eJn Vorhereitung Othello Trauerſpiel in 5 Akten von Shakeſpeare i mit wir über derartig kleine Poſtenallen 1 gut erh Holzgitterthür 1,05 w breit Fran Weber Schillerſtr 352 nicht Buch zu führen brauchenAll G t Ei enbahn Sountag den 209 d 2,05 hoch für Korridor paſſ zu verkanf Ehrl reinl Mädchen von 15 16 J Expedition desc 1 e Ka Kränzchen Karlſtraße 20 III I zum 1 April geſ Gr Steinſtr 48 i L General Anuzeiger
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Kathreiner s
Knöſpp MNalzraftos

iſt das
Einzige Mulzkaffer Fahrikat

welches unter vielen anderen auf der Juternationalen
Ausſtellung für das Rothe Kreuz Armeebedarf Volks

F ernährung Hygiene und Kochkunſt zu Leipzig unter dem
Protektorate J M der Königin von Sachſen

die erfle und höchſte Auszeichnung

Goldene
Rlednille

erhielt eW Wird niemals loſe ſondern nur
e in Originalpacketen mit nebenſtehen

der Schutzmartke verkauft
Haupkſache richtige Zubereifung

Die Körner mahlen und mindeſtens
5 Minuten kochen

Dekailverkanfspreis

45 f 1 Mfunoöpachket
25 f Bfunöpachketk

Kathreiner s Malzkaffee Fabriken
München Wien

Zwrigniederlaſſnugen in Berlin und Zürich

net ver

Bek clekanntmachung
Die Aufnahme der ſchulpflichtigen Kinder findet bei den hieſigen kädtiſchen

in W i RBei der Bürgerknabenſchunle durch Herrn Rektor Marſchner von 8bis 12 Ahr Vormittags und zwar n ſaß
1 Montag den 28 März er in dem Schulgebäude an der Ueuen

Promenade Ao 13 für die Kinder welche in der Schule in der
Charlottenſtraße oder in den Bürgerſchulklaſſen der alten Volks
Ichule untergebracht werden ſollen und

2 Dienstag den 29 März er in der Hürgerſchule an der Olearius
Ffrraße in der Halle für die Schüler welche dieſe Schule beſuchen ſollen

Bei der Hürgermädchenſchule durch Herrn Rektor Steger von 8 bis
12 Ahr Vormittags und zwar

1 Montag den 28 März er in der Mädchenbürgerſchule in der
GHroßen Steinſtraße 423 für die Kinder welche in dieſer Schule und

2 den 29 März er in der Madchenbürgerſchule in der
reyhauptſtraße in der Halle für die Kinder welche in dieſer Schule

n 8 re Pale e S v pBei der Volksſchule durch die Herren Rektoren Dr Wohlrabe undRichter von S bis 12 PVormittags und r v
1 durch Herrn Rektor Dr WWohlrabe in der Volksſchule in Glaucha

Taubenſtraße Ao I
a Zontag den 28 März er für die Kinder welche die Schule

in Glaucha und
d Dienstag den 29 März er für die Kinder welche die Schulen in

der Liebenauerſtraße No 18 und o 19 beſuchen ſollen und
2 durch Herrn Rektor Richter

a Montag den 28 März er in der Schule in der Le ſingſtraße
No 13 für die Kinder welche in dieſer ſowie in der Schule in
der Schillerſtraße Ro 30 ſowie in der Schule in der Hermann
ſtraße No 14 Aufnahme finden und

d Dienstag den 29 März er in der Volksſchule an der
Aenen Promenade Ro 13 für die Kinder welche dieſe Schule

beſuchen ſollen
Bei der Anmeldung ſind der Tauf und Zmpfſchein vorzulegen

Schulpflichtig iſt jedes Kind das bis zum l Oktober v alſo des Jahres
1891 5 Jahre alt geworden iſt während alle die Kinder welche das 5 Lebens
b in der Zeit vom 1 Oktober 1891 bis 1 April d J vollenden erſt zum 1

pril 1893 ſchulpflichtig werden
Zm Aebrigen werden die zur Anmeldung Verpflichteten noch

darauf aufmerkſam gemacht daß ſie ſich ſtraffällig machen wenn ſis die
Anmeldung der ſchulpflichtigen Kinder unterlaſſen

Halle a den 9 März 18092
Die Schule rrommtſſton

J B
gez Dr Krähe Stadtſchulrath

II

e

NUR AECHT
ä Äwenn jeder Topf den Namenszug in blauer Farbe trägt

Liebig s Fleisch Kueraot dient zur sofortlgen Hoer
stellung einer vortrefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung
und Würzé aller Suppen Saucen Gemüse u Fleischspeisen
und bietet richtig angewandt neben ausserordenticher
Bequemltichtteit das Mit zu grosser Ersparniss
im Haushalte Vorzügliche Stärkungsmittel für Schwache
und Kranke

5

Brauer Academie zu Worms
Programme für den nächsten Cursus zu erhalten durch den

Direktor Dr Schneider

Restaurant z Eisenhammer
Heute Montag

Familiengbend
K Pitzſchke Streiberſtraße 16

6 v JRestaurant Sanssouci
früher Löowenburg

Bahnhofſtr 3 Nähe der Vahn
Angenehmer KRufentlhakt
Gute Biere u Weine

Bedienung neu durch zarte Hand
E Winkelmanm

Eisenbahn Restaurant
vis vis dem alten Bahnhof

Heute Sonntag

Familien Abend
wozu freundlich einladet

M Banse Am Bahnhof 8
Morgen den 21 d M

2lauer Montag
und

gemüthl Beiſammenſein
Für den beſten Witz eine Prämie wozu

freundlichſt einladet
M Banse EFiſenbahnrettauraut

Am Bahnhof S
vis vis dem alten Bahnhof

Für nur

50 Mark
verſende neue gut einge
nähte Singer Nähmaſch
mit 2 Schiffchen und Zu
behör Garantie 3 Jahre
14täg Probezeit Kataloge
franko
Se Tauſendemeiner
Maſchinen im Ver
kehr

Leopold Hanke
Berlin Karlſtraße 193

Nähmaſchinenfabrik Begründet 1879
Lieferant für Frauen Vereine
Ziethenſtraße 33 iſt billig Grude

Kohlen und Holz zu haben

Uhrmacher
Kleine Ulrichſtraße 33

Reparaturenwerden billigſt ausgeführt
Feine

Ausshaum Regulator
mit Schlagwerk 14 Tage gehend von

22 Mark an
Goldene

Damen UVhren
mit Remontoir von 24 Mark an

Silberne Remontoir
mit Goldrand von 18 Mark an

Wecknhren
von 5 Mark an

De Sehr gute Waare W
Für gutes Gehen leiſte 2 Jahre Garantie

Polſterarbeit in u außer dem Hauſe
wird ſehr billig angefertigt

Gr Ulrichſtraße 37 H I
Daſelbſt ſelbſtgef Schultorniſter ſehr

billig zu verkaufen

Tafellieder
Hochzeitsjeitungen Feſt

jeltungen

in geſchmackvoller Aus
führung liefert billigſt

W Kutschhbach s Buch
druckerei

Zinksgarten 4 a

Dank
Ich fühle mich veranlaßt meinen auf

richtigſten Dank für die Geſchenke aus
zuſprechen welche mir von meinen Collegen
der Königl Central Werkſtatt überreicht
wurden Friedrich Mathiebe
Haararbeiten werd gefertigt u verlieh
Pauline Bieler Rathhausgaſſe 17 H I

Geübte Schneiderin empfiehlt ſich in u
auß d Hauſe Graf Beeſenerſtr 5j6 II

Schwarzer Pudel zugelaufen
Leſſingſtraße 13

Pruchtwein Ausschank
Stacit Cöln Mansfelderſtr

Apfelwein 12 Fl 3 Mk garant rein
Koſtüme und Confecrtionsarbeiten

werden billig angefertigt
Karlſtraße 2 H II

Anfertigung aller Haararbeiten empfiehlt
E Hennicke Friſeur Gr Klausſtr 40
Rohrſtühle werden geflochten

Giebichenſtein Hoheſtraße 16

3556 M werd auf Landhypothek
zit 4 1 April od ſofort geſucht Off
unt F 86 in der Exp erbeten

7040 M zur II Stelle auf gut ver
ziu5 nes im Südviertel gel Grund
fich April oder ſofort geſucht Off
unt F 72 in der Exp erbeten

Pferdedecke v Poſtſtr bis Sophienſtr
verl Geg Bel abzg Sophienſtr 13a i K

Aufpolſtern v Mövbein Fardinenſtecken

H Schinckiſer

55h BRBenachtenswerth m
Für T Mart zu einem vollkommenen Herren Beinkleid geſtreift und

carrirt
Für 3 Marf 75 Pfg Sſrapaner Burtin carrirt melirt und geſtreſft

zu einem vollkommenen Herren Jaquett
ür 4 Mark 50 Pfg 3 Meter dauerhaften Sroff zu einem voll
kommenen Damen Regenmantel in hell und dunkel

Für 6 Mark 60 Pfg 6 Meter Engl Leder zu einem voll kommenen
dauerhaften Herren Anzug waſchächt

Für 7 Mart 50 Pfg 3 Meter feinen Cheviot ſchwarz blau und in
allen Modefarben zu einem eleganten Herren Anzug

FF J 7 F F Tr T Mart Sioſf u einem hochelrganten ſeinſarbigen Diagonal
Paletot Saiſon Neuhrit

Zwirnſtoſſfe für Anzüge
das Meter 80 Pfg

e

e

Fir 5 Mart F euerwehr2 Met waſſer Forſtgrünedichten Stoff zu Tuchevon Mark 2
das Meter an

d 5 Meter

rin Regen Paletot
in allen Farben

Groß s Lager
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18 Mark S Mark 6

Litelengara t Dovpellbreite
Engl Neuheiten Muskoſ franoo t u
in Kammgarn Cachemire

Eleganter verſendet von Mk 1,50 an d
Mounnir zu Jedermanns Anſicht von dfür Anzüge und den gediegenſten Erzeug 5 Meter doppelt
Paletots niſſen der Tuch Jnduſtrie hreit rrinwoll J c

H hwarge Tuche in wirklich Dameukleiderkof
Salins u Croiters überraſchend ſchöner u Thee b c
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Pnlkauiſirte Stoffe zmit Gummi I Tuchausstellung I Damen oulrs
Einlage garantirt Croſsees ewaſſerdicht Augsburg Diagonaſs
Cheifeninche waſſer Wimpfheimer frinjarbige S
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Herren Anzüge Regenumantelſtoſſen von M 13 an
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in den neueſten Deſſins zu einem Promenade Anzug ee Für 77 Mark Slioff zu einem Hochfeinen Uedergieher in allen Farden e
paſſend für jede Jabreszeit
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IIaareTimlatuur
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reinigend u erhaltend wirkt u daſſelbe wo noch die geringſte Keimfähigkeit vor
handen man leſe die Zeugniſſe ſelbſt bis zu jugendlicher Fülle vermehrt wie dieſes
altbewährte ärztlich auf das Wärmſte empfohlene Kosmeticum Pomaden u dgl
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bei 4 Schlüter Nachf Gr Steinſtr 6 BI Waltsgott Gr Ulrichſtr 26

und Wissenschaft Austführlicher P

a aut uns mitgetheilten Wunsch gratis nachgeliefert

M inpeigen in den Berliner Neuesten Jachrichten t
n haben Fortreffliche Wlrkong Preis für die 6gespaltene Zeile 40 Pfg

und F Patz Gr Ulrichſtr 10 Jn Flac zu 1 2 und 3 Mk
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Berliner Neneſte Nachrichten

0 Unparteiiſche Zeitung

2 mal täglich auch 2Konkags
S Redaktion u Expedition Rerlin SW Königgrützerstr 41
4 Sehnelle ausführliche und un v
h varteiische politische Berichter

sStattung Wiedergabe interes
S sirender Meinungsünsserungen der

J Parteiblätter aller Richtangen
J Ausführliche Parlamentsberichte

s Grntis Beiblätter
1 Deutscher Hausfreund

illustr Zeitschr von 16 Drucks

wöchentlich S2 Hustrirte Modenzeitung
8 seitig mit Schnittmuster

h Tretdiche militärische Aufsätze monatlich
S Interessante Lokal Theater und 3 Humoristisches Eoho
S Geriehts Nachrichten Eingehend Wöchentlieh
e ete Nachrichten über Musik Kunst 4 Verloosungs Blait zehntägig

5 andwirthschaftliche Zeitung

S Handelstheil Vollständigstes vierzehntägig
Coursblatt Lotterie Listen P 6 ODie Hausfrau vierzehntägig J

J Personalveränderungen inderArmee P 7 Produkt u Maaren Markt Bericht

Marine und Civil Verwaltung sofort F5rchſſc
nd 2uyerlässig P 8 Deutscher ſtechtsspiegel
Fenilletons Romane und Novellen Samml neuer Gesetze u Reichs
der herrorragendsten Antoren ger Eutseheid nach Bedarf

Neu binzutretenden Abonnenten wird der Anfang des vortrefflichen
Romans

Für die Ehre der Familie
von Clarissa Lohde
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